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Bad Arolsen / Marburg
Abiturient forscht an
Wasserstoffspeichern.

Korbach
Schüler bauen Rollstuhl-
Rampen aus Lego.

Vöhl-Marienhagen
Jürgen Kaupe baute Szene
aus Postzugraub nach.

Geschäftsidee im Pop up-Laden testen
Befristet werden in Bad Wildungen günstige Ladenlokale angeboten

che Existenz aufbauen? Mon-
ja Kühn will es wissen und
probiert weit und breit als
erste das Prinzip kommer-
ziell aus. Ihr junges Unter-
nehmen ist das erste, das
vom Angebot der Stadt Ge-
brauch macht, im Gebäude
Brunnenstraße 34 einen „Pop
up-Laden“ zu betreiben.
Alte Jeans zählen zu ihren

Lieblingsrohstoffen, aus de-
nen etwa ein Wandbehang
hervorgeht. Eine Kundin hat
sich ein Lieblingsstück, das
als Hose nichtmehr zu retten
war, in eine Handtasche ver-
wandeln lassen, die Herz und
Erinnerungen mit sich führt.
Etliche ehedem teure Seiden-
krawatten bilden eine Kü-
chenschürze. „Der Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt“,
sagt Monja Kühn, und das be-
reitet ihr so großen Spaß.
Die Einzelhandelskauffrau

weiß, worauf sie sich als
Selbstständige einlässt. „Zu-
letzt habe ich ein siebenmo-
natiges Praktikum bei einem
Segelmacher gemacht und
viel dazu gelernt im Umgang
mit festen Stoffen“, erzählt
sie. Eine gebrauchte, zweite
Nähmaschine für den Pop up-
Laden schaffte sie an. „Wenn
ich hier mal Langeweile be-
komme, nähe ich am nächs-
ten Stück“, sagt die Wildun-
gerin schmunzelnd. su

mengesetzt aus Upgrading
für „Aufwerten“ und Recyc-
ling für „Wiederverwerten“.
Interessante Geschichten be-
kommt die Wildungerin in
diesem Zusammenhang zu
hören. Ein Globetrotter, der
Afrika mit dem Rad bereiste,
ließ sich einen Schlauch, der
im Zuge einer großen Panne
das Zeitliche segnete, zur Er-
innerung zum Gürtel umfer-
tigen. Der Trend Upcycling
greift um sich und findet sich
in deutschen Großstädten
seit Längerem. Doch lässt
sich mit ihm auch auf dem
platten Land eine geschäftli-

Upcycling-Accessoires, also
Waren, die sie aus Abfallpro-
dukten wie gebrauchter Klei-
dung selbst herstellt, darun-
ter originelle Taschen oder
Gürtel. Eine Kiste ausgedien-
ter, teils mehrfach geflickter
Fahrradschläuche ist für die
meisten Leute schlicht Abfall.
Monja Carolin Kühn betrach-
tet die hohlen Kautschuk-
undGummiringe dagegen als
Rohstoff. „Ich arbeite sie um,
zum Beispiel zu Gürteln oder
einer ganzen Handtasche“,
erklärt die Wildungerin. Up-
cycling lautet der englische
Fachbegriff dafür, zusam-

ter“, fügt er hinzu. Ein ermu-
tigendes Zeichen, meint der
Bürgermeister, gerade jetzt,
da die letzte verbliebene Bä-
ckerei in der Altstadt ihre Tür
für immer verschlossen hat.
Ein weiteres Beispiel für ei-

ne Gründungsidee: „Event-
Locations“ der Altstadt zu
vermarkten, also Orte, an de-
nen sich besondere Feiern
oder andere Veranstaltungen
mit besonderer Atmosphäre
organisieren lassen.
Die erste Pop up-Gründerin

ist am östlichen Ende der
Fußgängerzone bereits einge-
zogen, unter anderem mit

CIMA einsetzt: ein Grün-
dungswettbewerb. Er wurde
im Mai ausgerufen. Bis zum
Ende der Frist am 31. Juli hat-
ten sich fünf Gründer unter-
schiedlichen Alters und mit
verschiedenen Ideen bewor-
ben. Demnächst tritt eine Ju-
ry zusammen, um über die
Verteilung der Startprämien
zu entscheiden.
Einzelhandel, Dienstleis-

tung und Gastronomie fin-
den sich als Felder in den ein-
gereichten Ideen wieder, be-
richtet Justus Scherfose von
der CIMA. „Auch ein Café mit
Bäckerei befindet sich darun-

Bad Wildungen – Eine eigene
Geschäftsidee mal austesten:
Diese Gelegenheit will die
Stadt Bad Wildungen mit
„Pop up-Läden“ in der Alt-
stadt bieten.
Interessierte können sol-

che „Pop ups“ zu günstigen
Konditionen auf befristete
Zeit eröffnen und sehen, wie
das Publikum reagiert. Als
Pop up-Geschäfte werden Lä-
den bezeichnet, die für weni-
ge Monate in ein leer stehen-
des Ladenlokal ziehen und
nach dieser befristeten Zeit
wieder verschwinden – um
sich im besten Fall aber an
anderer Stelle in der Stadt
dauerhaft zu etablieren.
Dieses Pop up-Konzept bie-

tet die Stadt Bad Wildungen
nun für die Altstadt an, im
Moment für das von der Stadt
erworbene Gebäude Brun-
nenstraße 34 am östlichen
Ende der Fußgängerzone.
Die Stadt ruft weitere Inte-

ressierte auf, ihre Ideen in ei-
nem Pop up-Geschäft am
Markt auszuprobieren. Das
Konzept ist ein Element, das
die Beratungsgesellschaft CI-
MA einsetzt um im Auftrag
der Stadt belebende Impulse
für den Einzelhandel in der
Altstadt zu setzen. Wer da-
rauf einsteigen möchte, mel-
det sich im Netz unter alt-
stadt-bad-wildungen.de/foer-
derung-beratung#c375.
„Voraussichtlich bis Mitte

2024 steht die Brunnenstraße
34 für Pop up-Geschäfte noch
zur Verfügung“, ermutigt
Bürgermeister Ralf Gutheil.
Danach solle die Sanierung
des Gebäudes beginnen.
Ein weiteres Element zur

Belebung der Altstadt, das die

Monja Kühn mit alten Fahrradschläuchen als Rohstoff. Sie näht sie zu Gürteln oder Taschen um. FOTO: MATTHIAS SCHULDT
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Inh. Friedhelm Rudolph

Telefon (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und
Treppenlifte
Hebebühnen
und Rampen

Bis zu 4000 € Zuschuss p.P. bei
Pflegebedürftigkeit möglich.

Ihr
regionalerTrepppenlift-

profi

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Vergleichen lohnt sich!
www.moebelkreis.de

Von Freunden empfohlen!
Qualität, Service, beste Preise.

Groß-Flohmarkt Borken
fällt am 13.8. aus

wg. Asphaltierung der Außenfläche.
Nächster
Flohmarkt ist am 10.9.
Tel. 0176 56790406
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Schüler bauen Barrierefreiheit
Rollstuhl-Rampen entstehen mit Hilfe der „Lego-Oma“

Für die späteren Einsatzor-
te hat Ebert schon ein paar
Ideen, Gewerbetreibende
oder auch Privatleute, die In-
teresse an einer Rampe ha-
ben, können sich aber auch
noch an ihn werden. Dabei
seien auf Absprache auch
Rampen mit Logo und
Schriftzug möglich. Voraus-
setzung ist, dass die zu über-
windende Hürde nicht höher
als eine Treppenstufe ist.
„Das Projekt erfolgt ehren-
amtlich“, sagt Ebert. Sponso-
ren für die Finanzierung des
erforderlichen Baumaterials
wie Kleber und Steine stün-
den bereit, auch die Stadt
Korbach unterstütze das Pro-
jekt. „Natürlich ist uns Nach-
haltigkeit sehr wichtig – so
werden wir in der Schüler-
schaft um gebrauchte Lego-
steine als Spende bitten.“
Wer Legosteine für das Pro-
jekt abgeben möchte, kann
das auch montags von 9 bis
12 Uhr im Korbacher Rat-
haus, Sozialamt, Raum B116,
tun oder nach Absprache via
inklusion@korbach.de. Im
Spätherbst sollen die ersten
Rampen fertig sein. lb

Werkstätten der Lebenshilfe.
„Gemeinsamwollen wir min-
destens drei Rampen bauen“,
erklärt der Inklusionsbeauf-
tragte. Die fertigen Auffahr-
hilfen wiederum helfen Men-
schen, die mit Rollstuhl oder
Rollator unterwegs sind, Bar-
rieren wie Stufen oder hohe
Bordsteine zu überwinden.

dass wir Inklusion gleich
mehrfach leben und erleben
wollen“, sagt Ebert. Die Ram-
pen werden gemeinsam von
Schülern der Beruflichen
Schulen Korbach Bad Arolsen
– Fachrichtung Sozialwesen –
und Schülern der Paul-Zim-
mermann-Schule gebaut,
fachlich unterstützt von den

Thomas Ebert. Die Vorberei-
tungen für das Projekt lau-
fen, nach den Sommerferien
soll es schließlich losgehen.
„Das Besondere wird sein,

Korbach – Thomas Ebert, In-
klusionsbeauftragter der
Stadt, die Paul-Zimmermann-
Schule, die Lebenshilfe und
die Beruflichen Schulen ha-
ben ein gemeinsames Pro-
jekt: Bunte Rampen aus Lego-
steinen. Die sollen Korbach
so ein Stück barrierefreier
machen.
Als „Lego-Oma“ hat Rita

Ebel aus Hanau bundesweit
Bekanntheit erlangt: Mehr
als 100 Rampen hat die 66-
Jährige, die selbst im Roll-
stuhl sitzt, seit 2019 aus den
bunten Spielzeug-Bausteinen
gebastelt. Die ein- und zwei-
spurigen Rampen liegen vor
Läden, Cafés, Stadtbüros und
Versicherungsagenturen.
Den Korbachern wird sie

mit ihrer Erfahrung zur Seite
stehen. „Mit der Hanauer Le-
go-Oma stehen wir bereits
seit einigen Wochen in Kon-
takt und haben Bauanleitun-
gen und das notwendige
Know-How erhalten“, sagt

Eine ungewöhnliche Lösung für Rollstuhlfahrer: Rampen aus Legosteinen sollen künftig auch
in Korbach für mehr Barrierefreiheit sorgen. FOTOS: MICHAEL PROCHNOW, MARIANNE DÄMMER

Brücke bringt Veränderungen
Parksystem, Besucherlenkung und einfachere Anreise

gebe es extreme Parkplatz-
probleme, die Brücke könne
helfen, erläuterte Thomas
Trachte. Auch die vereinfach-
te Anreise von Wintersport-
gästen mit der Bahn wurde
bereits als Nutzen des Bau-
werks genannt. Wegen der
derzeit angespannten Haus-
haltslage, werde die Investiti-
on durchaus hinterfragt. Das
Parlament habe beschlossen,
dass gebaut werden soll – so-
fern sich die Mehrheiten
nicht ändern, treibe die Ge-
meinde den Bau weiter vo-
ran. wf

am Ettelsberg anbinden – das
ermögliche, das gesamte
Parksystem in Willingen zu
überarbeiten. Längere Park-
zeiten würden dann am Fuß
des Berges ermöglicht, die
Ortslage auf kürzere be-
schränkt. Gerade im oberen
Bereich der Briloner Straße

Willingen – „Es ist sinnvoll, so
schnell wiemöglich zu begin-
nen“, Bürgermeister Thomas
Trachte mit Blick auf die Ar-
beiten für die Fußgängerbrü-
cke zwischen Briloner Straße
und „Zur Hoppecke“. Der
Baubeginn soll noch im
Herbst erfolgen. In unmittel-
barer Nähe an der Seite des
Bahnhofs soll ein Hotel ent-
stehen und an der Seite der
Seilbahn eine Gastronomie.
Die Baustelle würde dadurch
kaum erreichbar und durch
notwendige Vormontage
würden Mehrkosten entste-
hen. Die Brücke dient einer-
seits der Besucherlenkung
zwischen Ettelsberg und
Hauptstraße und soll so die
Straßen rund um den Kurgar-
ten entlasten. Sie würde aber
auch den Ort besser an den
Großparkplatz der Gemeinde

Die geplante Fußgängerbrücke zwischen „Zur Hoppecke“
und Briloner Straße soll Besucher lenken und den Weg zum
Parkplatz am Ettelsberg verkürzen. GRAFIK: PR
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Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als

EDER-DIEMEL-TIPP-Zusteller
bleiben wir fit und
verdienen uns etwas
zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direktenUmgebung desVerteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

“ BADWILDUNGEN
Stadt, Bergfreiheit,
Braunau

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe,
Helmscheid, Lelbach

“ WALDECK
Alraft, Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde,
Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

Gesundheitsdienst

Reiki-Behandlung und spirituelle
Beratung. Termine telefonisch
vereinbar unter 0151-41329704

Verschiedenes

Buchenbrennholz 135 € pro Srm,
Lieferung möglich. Tel. 0152-
36222789

Verkauf

„Das Lager“ für Herzenswünsche,
Nippes, Nostalgisches und Nützli-
ches, Trödel und Antikes finden Sie
in KB-Meineringhausen, Sachsenhäu-
ser Str. 17 (Tankst.) Öffnungszeiten:
Di.+Fr. 10-12 h, Do. 14-16 h u. nach
Vereinbarung unter 0177-8578557

Ankauf

Sammler sucht alles aus dem 1.+2.
Weltkrieg. Tel. 05623-9336251 oder
0151-72016498

Staatl. gepr. Hundetrainer sucht
Eigentumsgarten/Freizeitgrund-
stück, ehem. Sportplatz mit altem
Vereinsheim oder altes Gebäude
das keiner mehr haben will, egal
ob verwildert. Bitte alles anbieten.
30 km um Bad Arolsen. Tel.
0174-9192930

Immobilienankauf

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Korbach wird Reform überleben
Geschäftsführer Sassan Pur: „Werden Leistungsspektrum alles in allem behalten“

nen konnten. Spezielle Lö-
sungen für den ländlichen
Raum sind aus Sicht von Pur
auch nötig, um die medizini-
sche Versorgung zu gewähr-
leisten. Der Standort eines
Krankenhauses habe auch
Auswirkungen auf Rettungs-
dienst und Notärzte und ihre
Hilfsfristen. „Der Faktor Zeit
ist bei Herzinfarkten oder
Schlaganfällen entschei-
dend“, sagt der Klinikchef.
Schließlich sei ein Kranken-
haus auch ein Standortfak-
tor, der die Attraktivität der
Region erhöhe.
Die Politik setzt außerdem

darauf, dass viele Behandlun-
gen künftig ambulant durch-
geführt werden. Pur wendet
ein: „Dafür müssen auch die
Strukturen geschaffen wer-
den.“ Dazu gehörten bei-
spielsweise Pflege- und Trans-
portdienste. Sein Ausblick:
„Krankenhäuser mit Notfall-
versorgung und Erfüllung der
Kriterien des Sicherstellungs-
zuschlags werden überleben.
Dazu gehört Korbach.“ Mit
benachbarten Kliniken wer-
den verstärkt bei der Vorhal-
tung von Strukturen und Per-
sonalbesetzungen kooperie-
ren. Die Krankenhäuser
müssten außerdem ihr Leis-
tungsangebot überdenken
und könnten nicht mehr al-
les anbieten. Das Stadtkran-
kenhauswerde das Leistungs-
spektrum aber im Großen
und Ganzen behalten. lb

das Medizinische Versor-
gungszentrum (MVZ) mit
31 850 Patienten. Mit neun
Fachabteilungen mit eigenen
Chefärzten ist die Korbacher
Klinik das am breitesten auf-
gestellte Krankenhaus im
Landkreis. „Das Haus ist auch
baulich auf einem modernen
Stand“, ergänzt Pur. Auch
wirtschaftlich stehe das
Stadtkrankenhaus solide da:
„Wir haben noch Rücklagen
und die Liquidität ist gege-
ben“, sagt Pur.
Die in der Krankenhausre-

form geplanten Änderungen
könnten besonders kleinere
Kliniken in eher ländlichen
Gebieten absichern, die bis-
her nur wenige Fälle abrech-

das entscheidet sich erst in
den kommenden Jahren.
Mehr als die Grundzüge der

Reform sind bislang nicht be-
kannt. Das stellt das Stadt-
krankenhaus vor eine He-
rausforderung: „Aufgrund
des aktuellen Vakuums in
der Gesetzgebung können
wir keine strategischen Ent-
scheidungen treffen“, erklärt
der Geschäftsführer.
Immerhin steht die Korba-

cher Klinik aktuell besser da,
als vergleichbare Häuser: Die
Patientenzahlen entwickeln
sich wieder auf dem Vor-Co-
rona-Niveau. Im vergangenen
Jahrwurden 10 850 Patienten
stationär und 16 200 ambu-
lant versorgt. Hinzu kommt

ser: Die Babyboomer werden
älter, die Zahl der Patienten
wächst dadurch in den nächs-
ten Jahren dramatisch an.
Gleichzeitig nimmt die Zahl
der Arbeitskräfte ab, die Kos-
ten steigen. „Wer soll die sta-
tionären Patienten in Zu-
kunft behandeln, wenn sich
nichts ändert? Wer soll das
System bezahlen?“, fragt Pur.
Dass eine Reform der Kran-

kenhausfinanzierung kom-
men muss, ist unumstritten.
Erste Grundzüge haben Bund
und Länder Anfang Juli be-
schlossen. Klar ist: Der Ku-
chen wird neu verteilt – aber
wer welches Stück wann ab-
bekommt und wer seinen
Teller leer wegräumen muss,

Korbach – Eines der Probleme,
das die Krankenhaus-Reform
lösen soll: Medizin als Da-
seinsvorsorge lohnt sich im
System der Fallpauschalen
einfach nicht.
Künftig sollen die Fallpau-

schalen wegfallen, die Kran-
kenhäuser pro Patient und
Diagnose bekommen. Diese
Art der Finanzierung soll
durch Vorhaltebudgets er-
setzt werden. Durch diese
können Kliniken durch-
schnittlich 60 Prozent der
Kosten ausgleichen, unab-
hängig von der tatsächlichen
Anzahl der Behandlungen.
Stattdessen müssen einheitli-
che Qualitätskriterien erfüllt
werden, um das Vorhaltebud-
get zu bekommen. Also zum
Beispiel wie viele Ärzte mit
welcher Erfahrung durchge-
hend da sein müssen. „Zu-
sätzliche Zuschläge“ sieht das
Eckpunktepapier für Pädia-
trie, Geburtshilfe, Notfallver-
sorgung sowie die Schlagan-
fall-Station, Spezielle Trau-
matologie und Intensivmedi-
zin vor.
Welche Auswirkung die

Krankenhausreform für Kor-
bach hat, ist im Moment eine
der dringendsten Fragen, die
Sassan Pur, Geschäftsführer
des Stadtkrankenhauses be-
schäftigt. Dass die Finanzie-
rung vieler Kliniken längst
nicht mehr funktioniert, ist
bekannt. Und die Rahmenbe-
dingungen werden nicht bes-

Das Stadtkrankenhaus Korbach stellt sich auf die Krankenhausreform ein. FOTO: LUTZ BENSELER

Zukunft für die Mitarbeiter
Insolvenzverwalter findet Investor für Teile der Phönix-Gruppe

Volkmarsen – Die Belegschaft
der Phönix Armaturen-Wer-
ke Bregel mit Sitz in Volk-
marsen kann etwas aufat-
men. Rund fünf Monate nach
dem Insolvenzantrag hat
Rechtsanwalt Stephan
Strumpf, einen Investor ist
gefunden, der die Produktion
bei den fortführen will. Für
rund zwei Drittel der 160 Ar-
beitsplätzewäre dies der Er-
halt.
Das gilt für den Geschäfts-

betrieb des Herstellers von
Spezialarmaturen für Indus-
trieanwendungen und die
zwei weiteren insolventen
Konzerngesellschaften der
Phönix-Gruppe, Strack
GmbH und Phönix Valve
Group. Der Geschäftsbetrieb
der Phönix Armaturen-Wer-
ke Bregel GmbH sowie der
Geschäftsbetrieb der Phönix
Valve Group wurden von der
Phönix Armaturenwerke
GmbH übernommen. Die
Strack GmbH hingegen wur-
de von der Strack Armaturen-
werke GmbH erworben.
Hinter beiden Erwerbern

steht ein strategischer Inves-
tor aus Italien, die Valvosider-
Gruppe. Bei der Valvosider

handelt es sich um eine nam-
hafte familiengeführte Unter-
nehmensgruppe mit Sitz in
Borgosesia in Italien, die seit
1952 international im Be-
reich der Herstellung von In-
dustriearmaturen tätig ist.
„Ich freue mich, dass für

die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter nun Gewissheit
besteht, dass es weiter geht
und dass wir gut zwei Drittel
der Arbeitsplätze erhalten
konnten. Ich danke allen, die
in dieser schwierigen Zeit zu
dem Unternehmen gestan-

Bedeutung. Das Traditionsun-
ternehmen war in die Krise
geraten, nachdem es in Folge
der weltweiten Lieferketten-
probleme und des Ukraine-
Krieges zu drastischen Kos-
tensteigerungen beim Mate-
rialeinkauf und der Logistik
kam. Große Projekte, die in
der Zeit zuvor zu festen Kon-
ditionen angenommen wor-
den waren, erwiesen sich auf-
grund der veränderten wirt-
schaftlichen Rahmenbedin-
gungen als unprofitabel.
Dazu kamen die EU-Sank-

tionen gegen Russland, in de-
ren Folge Forderungen des
Unternehmens in erhebli-
chem Umfang nicht mehr
eingetrieben werden konn-
ten. Aufgrund dieser schwie-
rigen Situation gerieten die
Phönix Armaturen-Werke
unverschuldet in die finan-
zielle Krise. Trotz gut gefüll-
ter Auftragsbücher mit neu-
en profitablen Projekten
musste das Unternehmen
Mitte Februar 2023 beim
Amtsgericht Korbach einen
Insolvenzantrag stellen. Die-
ses Verfahren kann nun abge-
schlossen werden.

red/es

den und es unterstützt ha-
ben“, sagt Insolvenzverwal-
ter Rechtsanwalt Stephan
Strumpf von der Frankfurter
Kanzlei Finkenhof. Auch

für die Stadt Volkmarsen sei
der Erhalt des Herstellers von
Spezialarmaturen von großer

Die Firma Phönix Armaturen produziert in Volkmarsen unter anderem diese Abstellschieber,
die besonderen technischen Anforderungen standhalten müssen. Dazu gehören auch ag-
gressive Öl-Sand-Gemische auf Ölbohr-Plattformen. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Rehragout Rendezvous: Tägl.
außer Di 17 u. 20 h
Barbie: Tägl. außer Di 16.30 u.
20 h, Sa auch 14 u. 16.30 h
Lassie - Ein neues Abenteuer:
Tägl. außer Di 15 h

CINE K KINO Korbach
Meg 2 - Die Tiefe (3D): Sa 20 u.
22.30 h, So 20.45 h, Mo 19.45
h, Di u. Mi 20 h / 2D: Sa 17.30
h, So 18.30, Mo bis Mi 17.15 h
Barbie: Sa u. So 15, 17.30 u. 20
h, Sa auch 22.30 h, Mo bis Mi
14.45 u. 17.15 h, Di auch
19.45 h
Elemental: Sa 13 u. 15 h, So 13
h, Mo bis Mi 14.45 h
Geistervilla: Sa, Mo, Di u. Mi
17 h, So 17.15 h
Gran Turismo: Sa u So 15.15,
17 u. 19.45 h, Sa auch 22.15 h,
Mo bis Mi 15, 17 u. 19.45 h
Insidious - The Red Door: Sa
22.30 h
Lassie - Ein neues Abenteuer:
Sa u. So 13 u. 15 h, Mo bis Mi
15 h
Lou - Abenteuer auf Samtpfo-
ten: Sa u. So 13 h
Miraculous: Ladybug & Cat
Noir - Der Film: Sa u. So 13 h
Oppenheimer: Sa, Mo, Di u.
Mi 19.30 h, So 15 u. 19.45 h
Rehragout-Rendezvous: Sa bis
Mo 17.45 u. 20 h, Sa auch 23
h, Di u. Mi 17.45 u. 19.45 h
Roter Himmel: Mi 20 h
Sneak Preview: Mo 20 h
Teenage Mutant Ninja Turtles
- Mutant Mayhem: Sa u. So 13
u. 15 h, Mo bis Mi 14.45 h

Kärcher Service Göbel
Verkauf – Service – Reparatur

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16
Mobil: 01 73 / 8 85 19 91

im Sauerland

Ihr

02962 4758

GmbH & Co. KG
Oderweg 5

Für unseren Standort in
Bad Wildungen suchen wir einen:

•• RRaauummppflfleeggeerriinn ((mm//ww//dd))
auf 520-Euro-Basis

vonMontag bis Freitag in der
Zeit von 7.30 bis 17.00 Uhr oder
samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
bei freier Zeiteinteilung.

Ansprechpartner: Herr Liehr
m.liehr@blecher.eu
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Filmszene nachgebaut
Jürgen Kaupe ist fasziniert vom berühmten Postzugraub

hat hierbei seine Leiden-
schaft für Modelleisenbah-
nen und sein Interesse an der
Geschichte miteinander ver-
woben.
Jürgen Kaupe ist 13 Jahre

alt, als der Film im deutschen
Fernsehen ausgestrahlt wird.
Der Dreiteiler fesselt den Jun-
gen. „Ich habe danach ge-
lechzt“, erinnert er sich. „So
was Spannendes gibt es heute
nicht mehr“, sagt Jürgen Kau-
pe über den Straßenfeger –
den Film mit überdurch-
schnittlich hoher Einschalt-
quote.
„Die Gentlemen bitten zur

Kasse“ basiert auf den Origi-
nal-Geschehnissen, die viel
Aufsehen erregt hatten. Eine
„perfekt organisierte Bande“
hatte – immerhin ohne zu
schießen – einen Postzug auf
dessen Fahrt von Glasgow
nach London am „Signal Se-
ars Crossing“ über ein mani-
puliertes Signal gestoppt, den
Lokführer überwältigt, den
Passagierwaggon abgekop-
pelt und den Waggon mit
dem Bargeld zu einer Bahn-
brücke fahren lassen, um ihn
auszuladen.
Die 16 Gauner unter dem

Anführer Bruce Reynolds (im
Film spielt Horst Tappert ei-
nen der Räuber) hatten auf
diese Weise 128 Geldsäcke
mit insgesamt 2,6 Millionen
Pfund erbeutet.
In England durften die Fil-

memacher damals nicht dre-
hen. So entstanden viele der
Szenen in Deutschland, das
Abladen wurde in Moringen
in Niedersachsen gedreht,
und dies ist der Schauplatz,
den Jürgen Kaupe inMiniatur

Vöhl-Marienhagen – Vor 60
Jahren sorgte der Überfall auf
einen Postzug der britischen
Royal Mail bei Mentmore in
England für Schlagzeilen.
Die Täter erbeuteten da-

mals 2,6 Millionen Pfund.
Über den spektakulären Ei-
senbahnraub am 8. August
1963 wurde drei Jahre später
der Fernsehfilm „Die Gentle-
men bitten zur Kasse“ ge-
zeigt. In einemDiorama stellt
Jürgen Kaupe aus Marienha-
gen die Dreharbeiten zum
Film an der Brücke beiMorin-
gen nach.
Dieses zeigt den Überfall

beimEntladen derGeldsäcke.
Der detailverliebte Hobby-
Modellbauer Jürgen Kaupe

darstellt. Er reiste dorthin,
um sich alles genau anzuse-
hen und das Setting nachbau-
en zu können. Kameraleute,
Scheinwerfer, Übertragungs-
wagen und Zuschauer, vor al-
lem aber die vermummten
Räuber, die eine Kette zum
Weiterreichen der Geldsäcke
bilden: Kaupe hat die „ver-
rückte“ Szene an der Strecke
der Sollingbahn nahe Göttin-
gen nachgebaut, die ihn seit
Jahrzehnten nicht loslässt. Er
wolle dieses Verbrechen
nicht verherrlichen, aber:

„Das war ein genialer Raub-
zug, fast militärisch geplant“,
sagt der Modellbauer, der
schon viele weitere Diora-
men zu unterschiedlichen
Themen erstellt hat. Er leitet
auch den Modellbahnstamm-
tisch in Marienhagen und
teilt seine Begeisterung dort
mit anderen. Er ist immer
noch ein Fan des Filmdreitei-
lers, der den faszinierenden
Moment beinhaltet, als der
raffinierte Plan der Räuber-
bande aufgeht. Die Produzen-
ten versuchten, den Postzug

nachzustellen, indem sie ei-
nen Zug der Bundesbahn
oberflächlich als Royal-Mail-
Zug gestalteten. Die deutsche
Lok der Reihe V 200 wurde
mit Aufklebern versehen, er-
klärt Kaupe. 1964 wurde
zwölf Tätern der Prozess ge-
macht. Viele erhielten erheb-
liche Haftstrafen, manchen
gelang die Flucht, sie erlang-
ten Kultstatus. Einige der
Posträuber wurden jedoch
nie verhaftet. Nur 330 000
Pfund von der Beute wurden
gefunden. srs

Leidenschaftlicher Modellbauer: Jürgen Kaupe mit seinem Diorama, das das Filmset
zeigt von „Die Gentlemen bitten zur Kasse“ über den Postzugraub in England im Jahr
1963. FOTO: STEFANIE RÖSNER

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m
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Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Silvester-Eventschiff Potsdam exklusiv › Nr. 2606015

› 2 Übernachtungen im Altstadt Hotel in Potsdam inklusive
Frühstück

› Silvester auf dem exklusiven Eventschiff MS Königswald
inklusive Sektempfang, Gala Buffet, Live-Musik, Getränke-
pauschale (Sekt,Wein, Bier alkoholfreie Getränke, Kaffee
& Tee), Mitternachtssekt und Feuerwerk über der Stadt
Potsdam von 19.30 Uhr – 1.30 Uhr

› Bettensteuer der Stadt Potsdam

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 489,- € p.P.

Termin

30.12. – 01.01.2024

Musicalshow in Bremen › Nr. 2556194

› 2 Übernachtungen im H+ Hotel Bremen inklusive Früh-
stück

› Ticket (PK1 oder PK2) für A Musical Christmas am Freitag
um 20.00 Uhr im Metropol Theater Bremen

› Bettensteuer

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 11-19, Osnabrück

©
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ab 349,- € p.P.

Termin

01.12. – 03.12.2023

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631 / 939 3999
Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr

CODE: EB-PBQZ

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Damen-Unterhemd
mit hochw. Spitzeneinsatz,
Comazo- oder Walz-Qualität
Gr. 38–50

je4.4.9595orig. Preis 8,95

Bierbaum
Sommerbettwäsche
Edellinon, aktuelle Dessins;
135 x 200/80 x 80 cm (1b)

jetzt12.12.5050orig. Preis 39,99

Herren-Pant
aus Baumwolle/Elasthan,
Doppelpack, Streifen/uni
Gr. 5–9

je8.8.9999orig. Preis 14,95

Hochwertiges
Jaquardgeschirrtuch
3er-Pack,
100 % Baumwolle

je4.4.9999orig. Preis 8,95

Makosatin-
bettwäsche
von Bierbaum oder Dormisette,
hochwertig mit Reißverschluss,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt25.25.0000orig. Preis 69,95

Biberna
Jerseyspannbetttuch
1b aus lfd. Produktion, Doppelgröße

orig. Preis 14,95 je6.6.999990–100 x 200 cm
orig. Preis 34,95 je14.14.9999180–200 x 200 cm

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Zur Verstärkung unseres motivierten
Teams sucht das Mäusenest in
Bad Wildungen ab sofort zwei

Ansprechpartner/in:
Einrichtungsleitung: Frau Brauer

Vorstandsvorsitzender: Marcus Feustel
Elterninitiative Mäusenest e. V.

Stöckerstraße 1 · 34537 Bad Wildungen
Bewerbung per Mail an:

vorstand@maeusenestbw.de

pädagogische Fachkräfte
unbefristet in Voll- und/oder Teilzeit.

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628
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Arolser im Erfinderlabor
18-Jähriger erforscht Platinmetall als Wasserstoffspeicher

Und an Naturwissenschaften
sei er auch interessiert. Doch
die Auswahl ist riesengroß
und für seine die Entschei-
dung hat er zum Glück noch
ein paar Monate Zeit.
Seine Präsentation an der Uni
Marburg ist online unter
https://youtube.com/live/
2W5NKcxQG00 es

Herausforderungen der mo-
dernen Welt zu meistern“,
betonte Kultusminister Prof.
Dr. Ralph Alexander Lorz bei
der Abschlussveranstaltung
des 34. Erfinderlabors.
Die hessische Landesregie-

rung habe mit der Wasser-
stoffstrategie eine Priorisie-
rung der Einsatzfelder von
Wasserstoff vorgenommen.
Zu diesen Bereichen gehören
der Flugverkehr sowie Teile
der Industrie und des öffentli-
chen Verkehrsnetzes. Damit
verbunden sei eine Transfor-
mation der Wirtschaft, die
gerade erst begonnen habe.
Das Erfinderlabor sei eine

wertvolle Hilfe bei der Berufs-
orientierung über Karriere-
chancen in den Fachrichtun-
gen Mathematik, Informatik,
und Naturwissenschaften.
Für den angehenden Bad

Arolser Abiturienten Philipp
Grummann stellt sich nun
tatsächlich die Frage, was er
nach seiner Abiturprüfung
im kommenden Jahr studie-
ren möchte. „Etwas mit Ma-
thematik komme dabei auf
jeden Fall in Frage“ verrät er
im Gespräch mit der WLZ.

aufwendig.
Ein neuer Ansatz ist dabei

die Speicherung der kleinen
Wasserstoffatome in den
komplexen Gitterstrukturen
von Metallen. Die Teilneh-
mer am Erfinderlabor hatten
die Gelegenheit, sich an der
Physikalischen Fakultät der
Universität Marburg die Ba-
chelor-Arbeit einer Studentin
erklären zu lassen und die da-
mit verbundenenExperimen-
te nachzuvollziehen. Konkret
wurde die Speicherfähigkeit
von Palladium getestet.
Das Metall nimmt dabei

Wasserstoffgas wie ein
Schwamm in sich auf. In ei-
nem Röntgen-Defraktometer
wurde anschließend das Me
tallstück mit Elektronen

bombardiert, um so die das
Maß der Speicherfähigkeit
von Palladium zu ermitteln.
„Aus Sicht der Hochschule

ist das Erfinderlabor ein idea-
les Orientierungsfeld am
Übergang von Schule und Be-
ruf“, so Prof. Dr. Sabine Pan-
kuweit von der Philipps-Uni-
versität Marburg. „Wir brau-
chen in Zukunft noch mehr
Naturwissenschaftler, um die

Bad Arolsen / Marburg – Phi-
lipp Grummann hat beim 34.
Erfinderlabor des Zentrums
für Chemie und der Philipps-
Universität Marburg Experi-
mente zur Speicherung von
Wasserstoff ausgeführt.
Der 18-jährige Arolser, der

nach den Ferien in die Jahr-
gangsstufe 13 und damit in
die Q-Phase des Abiturs ein-
tritt, war einer von 235 Top-
Schülern aus 85 Schulen, die
sich um einen der 16 begehr-
ten Plätze beworben hat.
EineWoche lang hatte er in

Marburg Gelegenheit, sich in-
tensiv mit einem aktuellen
Kernproblem der Chemie zu
beschäftigen: der Speiche-
rung von Wasserstoff. Das
leichteste Element im Peri-
odensystem hat seine ganz
besonderen Tücken, wenn
man es speichern oder trans-
portieren möchte.
Wasserstoff wird erst bei

Minus 253 Grad Celsius flüs-
sig. Umdas zu erreichen, sind
enorme Energiemengen nö-
tig. Der Transport und die
Speicherung in herkömmli-
chen Rohrsystemen oder
Druckbehältern sind extrem

Philipp Grummann im Erfin-
derlabor: Der Oberstufen-
schüler der Christian Rauch
Schule bereitet an der Uni
Marburg ein Stück Palladium
für eine Untersuchung im
Röntgen-Defraktometer
vor. FOTO: MARKUS KÄSLER/ZFC

Heideblütenfest
Buntes Festprogramm und regionaler Markt

ihre selbstgebackenen Ku-
chen an. Zudem gibt es dort
eine Ausstellung des Hessi-
schen Landesamtes fürNatur-
schutz, Umwelt und Geolo-
gie. Sie steht unter dem Titel
„Vielfalt erforschen - Vielfalt
verstehen!“ und beschäftigt
sichmit der Biografie der Gie-
ßener Professorin für Pflan-
zenökologie und leiden-
schaftlichen Freilandforsche-
rin Lore Steubing (1922-
2012). Die Ausstellung wird
über das Heideblütenfest hi-
naus noch bis einschließlich
8. Oktober in der Kellerwald-
Uhr in Frankenau zu sehen
sein.

red

ben: Für die Kleinsten gibt es
einen Kinderbereich mit Bas-
telstation, Kinderschminken
und einer großen Hüpfburg
und Spielen.
Die offiziellen Grußworte

werden um 14 Uhr vor dem
Bürgerhaus gehalten. Neben
dem Nationalpark Keller-
wald-Edersee warten auch
der Naturpark mit seinem
Kellerwaldwagen und geführ-
ten Wanderungen zum The-
ma Kräuter sowie der Verein
Freunde der Quernst e.V. und
die Arche-Region Kellerwald
e.V. mit interessanten Infor-
mationen auf.
Im Bürgerhaus bieten die

Altenlotheimer Hausfrauen

Altenlotheim – Am Sonntag,
13. August, wird das traditio-
nelle Heideblütenfest von 10
bis 18 Uhr bereits in Altenlot-
heim gefeiert.
Dazu laden der National-

park Kellerwald-Edersee, Na-
turpark Kellerwald-Edersee,
die Nationalparkstadt Fran-
kenau und der Ortsbeirat Al-
tenlotheim herzlich ein.
Geboten wird ein buntes

Festprogramm für die ganze
Familie. Neben Führungen
und Aktionen zur Heide, bei
denen man dem Wacholder-
männchen und der amtieren-
den Heideblütenprinzessin
Lina I. begegnen kann, lo-
cken ein Regional- und Kunst-
handwerkermarkt sowie eine
Heide-Rallye mit Gewinnzie-
hung um 17 Uhr.
Für jede Menge Informatio-

nen, Spiel, Spaß und das leib-
liche Wohl ist mit warmen
Speisen und kühlen Geträn-
ken gesorgt.

Über den Tag verteilt wer-
den verschiedene geführte
Wanderungen in die Heide
geboten zwischen 11 und
1430 Uhr. Treffpunkt dazu ist
jeweils der Festplatz am Bür-
gerhaus (Klosterstraße 2).
Während allerWanderungen
wird auch Station auf der
Koppe gemacht, wo es Infor-
mationen zum Artenschutz
im Nationalpark gibt. Zudem
können Interessierte die
Schafherde von Matthias
Bauch beobachten, sich wäh-
rend Workshops am Spinn-
rad erproben, am Schäferwa-
gen des Naturparks Keller-
wald-Edersee die Insektenfor-
scherstation entdecken oder
dem Erzähltheater lauschen.
Ein Tipp für alle Kinder: Auf
der Koppe liest Heideblüten-
prinzessin Lina I. um 12.30
und um 15 Uhr Märchen vor.
Für mobilitätseingeschränk-
te Personenwird es ab 11 Uhr
einen kostenfreien Planwa-
gen-Shuttle vom Raiffeisenla-
ger (ImHasenbach 4) zur Kop-
pe geben. In der Ortsmitte
herrscht derweil buntes Trei-

Die amtierende Heideblütenprinzessin Lina I. freut sich auf
zahlreiche Besucherinnen und Besucher während des 18.
Heideblütenfestes am Sonntag, 13. August, in Altenlot-
heim. FOTO: NATIONALPARK KELLERWALD-EDERSEE

Geführte
Wanderungen

Digitaler Meilenstein in Stadtklinik
Patientendaten-Management-System für

intensivpflichtige Patienten
Bad Wildungen. Der kom-
plette Behandlungsverlauf
aller intensivpflichtigen Pa-
tienten kann in der Askle-
pios Stadtklinik ab sofort di-
gital erfasst und in die elek-
tronische Patientenakte
übermittelt werden. Dafür
wurde der sogenannte In-
tensive Care Unit Manager
(ICU-Manager) eingeführt.

Insbesondere im Gesund-
heitswesen wird die Digitali-
sierung immer wichtiger, um
Mitarbeitende zu entlasten
und eine umfassende Patien-
tensicherheit zu gewährleis-
ten. Vor allem intensivpflich-
tige Patienten müssen um-
fassend überwacht werden,
was besondere Anforderun-
gen an das Team, aber auch
an die Dokumentation des
Behandlungsverlaufs stellt.
Folglich wurde nun der ICU-
Manager eingeführt. Das
System wurde speziell für In-
tensivstationen, Intermedia-
te Care, Stroke- und Chest
Pain-Units entwickelt und er-
möglicht die Dokumentati-
on, Anzeige und das Dru-
cken aller medizinischen Da-
ten der Intensivbehandlung,
wie beispielsweise Beat-
mungs- und Vitalparameter,
medikamentöse Anordnun-
gen, angeschlossene medi-
zintechnische Geräte und
sonstige Maßnahmen. Alle
Patientendaten werden voll-
automatisch in die elektroni-
sche Patientenakte übertra-
gen. Die dokumentierten In-
formationen können ver-
wendet werden, um klini-
sche Workflows zu unterstüt-
zen und Verläufe zu bewer-
ten. Auf dieser Basis können
diagnostische und therapeu-
tische Entscheidungen unter-
stützt werden.

Auch das Zentrum für klini-
sche Notfall- und Akutmedi-
zin der Stadtklinik wurde an
das Programm angebunden,
sodass ab sofort der gesamte
Verlauf eines Patienten von
der Aufnahme bis zur Entlas-
sung digital dargestellt wer-
den kann. „Durch die Inte-
gration des Patientenmoni-
torings, der Beatmungsgerä-
te und anderer medizini-
scher Geräte werden auto-
matisch alle wichtigen Daten
in die elektronische Kurve
übertragen“, erläutert Dr.
Hartmut Lotz, Chefarzt An-
ästhesie, Intensiv- und Not-
fallmedizin. Patrick-Müller
Nolte, Ärztlicher Leiter des

Zentrums für klinische Not-
fall- und Akutmedizin er-
gänzt: „Diese deckt jede Pha-
se des Patientenaufenthalts
ab und stellt kontinuierlich
alle benötigten Informatio-
nen zur Verfügung, auf die
jeder Mitarbeiter, der an der
Behandlung beteiligt ist, di-
rekten Zugriff hat. Enthalten
sind auch die vollständigen
Patientenakten aus Vorauf-
enthalten in der Stadtklinik.“
Zudem profitiert die Pneu-
mologie mit dem ange-
schlossenen Therapiezen-
trum für außerklinische Be-
atmung (TAB) von dem Pro-
gramm aufgrund einer ver-
einfachten Übernahme der
Monitorwerte.

„Jede Systemumstellung
erfordert von allen Beteilig-
ten viel Engagement, die
Umstellung wird den Work-
flow in der Dokumentation
jedoch nachhaltig und effi-
zient optimieren“, freut sich
Fabian Mäser, Geschäftsfüh-
rer der Asklepios Kliniken
Bad Wildungen, über die
Einführung des Systems. Ins-
gesamt unterstützt der ICU-
Manager in der Asklepios
Stadtklinik zukünftig sowohl
die ärztliche als auch die
pflegerische Dokumentati-
on.

„Im Rahmen der Umstel-
lung wurde außerdem das
Ausfallsystem umfassend ge-
prüft, damit im Falle eines
System- oder Stromausfalls
keine wichtigen Informatio-
nen verloren gehen und die
Behandlung der Patienten

davon unbeeinträchtigt wei-
terlaufen kann“, erläutert
Projektleiterin Stefanie Ver-
cauteren. „Ich danke allen
Beteiligten, die an der Um-
setzung und Einführung des
Projekts tatkräftig mitge-
wirkt haben und einen wich-
tigen Meilenstein hin zu ei-
nem digitalen Krankenhaus
geleistet haben. Ich bin da-
von überzeugt, dass wir mit
der Einführung des ICU Man-
gers einen wichtigen Schritt
für eine bestmögliche Pa-
tientenversorgung gegan-
gen sind“, bedankt sich Fabi-
an Mäser bei dem Projekt-
team.

Im Bereich Digitalisierung
sind die Asklepios Kliniken
Bad Wildungen bereits weg-
weisend. Die elektronische
Patientenakte gehört schon
seit vielen Jahren zu den
Grundwerkzeugen der Kli-
nik. Auch zukünftig wird
weiter in digitale Projekte in-
vestiert, um die Abläufe kon-
tinuierlich zu optimieren.

HINTERGRUND
„DIGITAL HEALTHYNEAR“

Asklepios nutzt die Chan-
cen der Digitalisierung, um
die Mitarbeiter zu entlasten
und die Qualität der Gesund-
heitsversorgung weiter zu
verbessern sowie Strukturen
und Abläufe ganzheitlich
weiterzuentwickeln. Ziel ist
es, bis 2024 ein digitaler Ge-
sundheitskonzern zu wer-
den.

*Sämtliche Bezeichnungen beziehen

sich auf alle Geschlechter.

Das Projektteam freut sich über die erfolgreiche Integration des ICU-
Mangers: (v. l.) Patrick Müller-Nolte (Ärztlicher Leiter des Zentrums für
klinische Notfall- und Akutmedizin), Amel Havkic (Leitender Oberarzt
Intensivstation und Pneumologie), Silvana Heim (Pflegerische Leitung
Intensivstation), Stefanie Dimmers (Dokumentationsmanagerin),
Yvonne van Elkan (Dokumentationsmanagerin), Boris Karschunke
(Oberarzt Intensivstation), Dr. Hartmut Lotz (Chefarzt Anästhesie, In-
tensiv- und Notfallmedizin), Eileen Wurscher (Atemtherapeutin) und
Stefanie Vercauteren (Projektleitung ICU-Manager). FOTO: ASKLEPIOS
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Rennwochenende mit Warm-Up-Party
Dorfverein lädt Seifenkisten- und Bobby-Car-Fans ein

ber, fallt ab Mittag der Start-
schuss zum Seifenkisten- und
zum Bobby-Car-Rennen. Alle
Läufe werden über Lautspre-
cher kommentiert. Am Ziel
bei der Kirche ist durchge-
hend für Speisen und Geträn-
ke gesorgt. Für Besucher ist
der Eintritt frei. red

ist folgender Programmab-
lauf vorgesehen:
Am Samstag, 9. September,

findet nachmittags ein freies
Training statt. Abends startet
dann ab 19 Uhr unter der Lin-
de an der Kirche eine „Warm-
Up-Party“ für Jung und Alt.
Am Sonntag, 10. Septem-

den.
Für die Teilnehmer gibt es

neben Pokalen und Urkun-
den auch attraktive Preise.
Dem Reglement ist ein An-
meldeformular beigefügt.
Dies sollte bis spätestens 25.
August abgegeben werden.
Für das Rennwochenende

Korbach-Meineringhausen –
Am 9. und 10. September fin-
det das „1. Meineringhäuser
Seifenkisten- und Bobby-Car-
Rennen“ statt. Es wird im al-
ten Ortskern im Bereich der
Kirche durchgeführt.
Für den Wettbewerb und

die Fahrzeuge wurde ein ent-
sprechendes Reglement aus-
gearbeitet. Dies können inte-
ressierte Starter per E-Mail
unter seifenkisten-meine-
ringhausen@t-online.de oder
per Post anfordern (Dorfver-
ein Meineringhausen, Brun-
nenweg 12, 34497 Korbach).
In der „Fun-Klasse“ kann je-

der mit nicht professionellen
Seifenkisten antreten. Dabei
sind der Kreativität keine
Grenzen gesetzt. Wer mit sei-
nem Gefährt den schnellsten
Lauf schafft, gewinnt. Gewer-
tet wird nach Altersklassen:
Junior (6 bis 12 Jahre), Teenie
(13 bis 17 Jahre) und Senior
(18 bis 99 Jahre). Für Kinder
von vier bis acht Jahren gibt
es auf einer verkürzten Stre-
cke ein Bobby-Car-Rennen.
Wer kein eigenes Gefährt
hat, dem kann ein Bobby-Car
zur Verfügung gestellt wer-

Das Organisationsteam hofft auf viele Starter beim „1. Meineringhäuser Seifenkisten- und
Bobby-Car-Rennen“. FOTO: DORFVEREIN MEINERINGHAUSEN /PR

Tour entlang des
Mississippi
Konzert mit den

„Riverside Jazz Messengers“ in Vöhl

mehrfach die Synagoge in
Schwingungen und das Publi-
kum in Begeisterung ver-
setzt. DieMusiker freuen sich
auch diesmal auf eine fröhli-
che Tour entlang des Missis-
sippi zu bekannten musikali-
schen Stationen.
Das Konzert beginnt um 19

Uhr. Karten zumPreis von 20,
18 oder 16 Euro (Schüler und
Studenten vier Euro weniger)
können ab sofort unter in-
fo@synagoge-voehl.de oder
Tel. 05635/1022 bestellt wer-
den. An der Abendkasse wird
ein Aufschlag von zwei Euro
erhoben. red

Vöhl – Die „Riverside Jazz
Messengers“ sind am Freitag,
25. August, erneut in der Sy-
nagoge in Vöhl zu Gast. Der
Termin hat sich gegenüber
der ursprünglichen Veran-
staltungsplanung geändert.
Die Musiker von Fulda- und

Ederstrand haben sich als
Liebhaber des traditionellen
amerikanischen Jazz und
Blues zusammengefunden.
Trompete, Klarinette, Posau-
ne und Saxofon bilden zu-
sammen mit Banjo/Gitarre,
Klavier, Bass und Schlagzeug
den Klangkörper.
Das Ensemble hat bereits

Die „Riverside Jazz Messengers“ treten am 25. August in der
Vöhler Synagoge auf. FOTO: PR

Neuer Band zur Sylt-
Saga von Gisa Pauly

Erfolgsautorin stellt in der Stadtbücherei
ihren neuen Roman vor

soll, hat eine eigene Karriere:
Sie ist ein gefragtes Model
und erobert sämtliche Lauf-
stege. Dann aber ändert sich
alles, denn ihr begegnet die
große Liebe. Dieser Mann
scheint jedoch genau der Fal-
sche zu sein.
Pauly hat 20 Jahre lang als

Berufsschullehrerin gearbei-
tet, ehe sie das Unterrichten
an den Nagel hängte und sich
ganz dem Schreiben widme-
te. 1994 erschien ihr erstes
Buch „Mir langt’s – eine Leh-
rerin steigt aus!“, darauf folg-
ten zahlreiche Drehbücher
und Romane.
Mit den Sylt-Krimis rund

um Mamma Carlotta erobert
sie Bestsellerlisten und die
Herzen der Leser. Gisa Pauly
zählt mittlerweile zu den er-
folgreichsten Autorinnen im
deutschsprachigen Raum. red

FOTO: VANESSA JANSEN/PR

Korbach – Die Buchhandlung
Thalia hat zum 125-jährigen
Bestehen der Stadtbücherei
Korbach einen besonderen
Gast eingeladen: Die Spiegel-
Bestseller-Autorin Gisa Pauly
kommt nach Korbach.
Am Montag, 18. Septem-

ber, um19.30Uhr stellt sie ih-
ren neuen Roman „Hotel
Freiheit“ in der Stadtbüche-
rei vor.
Der Eintritt beträgt zehn

Euro. Eintrittskarten gibt es
ab sofort während der Öff-
nungszeiten bei der Buch-
handlung Thalia oder in der
Bücherei. „Hotel Freiheit“ ist
der dritte Band der neuen
Sylt-Saga von Gisa Pauly. Sylt
von den 50ern bis zur Jetzt-
zeit, von der Hippie-Hoch-
burg zur Schickeria-Insel – ei-
ne Liebeserklärung an die
schönste Insel Deutschlands!
Sylt, Gegenwart.
Das berühmte Café undHo-

tel König Augustin wird von
Kari geleitet, Brit hat sich aus
dem Alltagsgeschäft zurück-
gezogen.
Aber wie soll es weiterge-

hen? Karis Tochter Alisia, die
das Geschäft übernehmen

Gisa Pauly
Autorin von
Bestsellern

„Auf Ötzis Spuren“
Führung für Familien am 23. August

seine Lebenssituation und
seineHochgebirgsausrüstung
vorgestellt. Ötzis letzte Wan-
derung über die Alpen, die
Umstände seines Todes und
die abenteuerliche Bergung
vor 30 Jahren sorgen ebenso
für Spannung wie die überra-
schenden Ergebnisse der wis-
senschaftlichen Auswertung
der ältesten Mumie der Welt.
Kinder und Jugendliche bis

18 Jahre haben bei der Famili-
enführung im Museum frei-
en Eintritt, Erwachsene zah-
len 3 Euro pro Person.

Korbach – Unter dem Motto
„Auf Ötzis Spuren“ bietet die
Bezirksgruppe Korbach im
Waldeckischen Geschichts-
verein eine Familienführung
durch die Sonderausstellung
„Ötzi. Der Mann aus dem Eis“
im Wolfgang-Bonhage-Mu-
seum an.
Familien können sich am

Mittwoch, 23. August, um 14
Uhr bei einer Führung auf ei-
ne Zeitreise in die Jungstein-
zeit begeben. Anhand der le-
bensechten Rekonstruktio-
nen werden Ötzis Umwelt,

Stellenangebote

Wir sind ein familiengeführter Landmaschinenfachbetrieb
mit 125 Mitarbeitern an 6 Standorten in Hessen, Thüringen und NRW

Zur Verstärkung unseres Teams in Wega suchen wir

Mechaniker/in (m/w/d)

Wir wünschen uns von Ihnen
Abgeschlossene Ausbildung als Mechaniker/in, EDV-Kenntnisse,
Teamfähigkeit
Wir bieten
Flexibilität, sicheren Arbeitsplatz in einem tollen Team, interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit, individuelle und qualifizierte Einarbeitung,
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Neben Ihren fachlichen Fähigkeiten sind für uns als Familienbetrieb Ihre
menschlichen Eigenschaften sehr wichtig.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail:
Bewerbung@Hermann-Wagener.de
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns doch einfach an.

z. Hd. Philipp Wagener
Ederstraße 34, 34537 Bad Wildungen-Wega, Telefon 05621 78860
www.hermann-wagener.de, Bewerbung@hermann-wagener.de

Stelle 1
für Kleingeräte (Rasentraktoren,
-mäher, Motorsägen, etc).
Mit den Aufgaben:
Fehlerdiagnose, Reparatur und
Wartung.

Stelle 2
für Kommunaltechnik
(Kleintraktoren, etc).
Mit den Aufgaben: Reparaturen
im Innen- und Außendienst,
Wartung und Fehlerdiagnose.

Die Kliniken von MEDIAN gehören zu
den besten Reha-Kliniken Deutschlands
mit einer herausragenden Kompetenz
bei Rehabilitation und Teilhabe. Im Bericht zur Qualitätsprüfung
durch die Deutsche Rentenversicherung von 2021 waren MEDIAN
Fachabteilungen 99 Mal in der Spitzengruppe vertreten; 15 Mal
gab es dabei 100 von 100 möglichen Qualitätspunkten. Hinzu
kommen zahlreiche Auszeichnungen in Klinik-Rankings sowie
Regionalpreise. 123 Kliniken und Einrichtungen, nahezu 19.200 Betten
und Behandlungsplätze sowie mehr als 15.000 Beschäftigte in 13
Bundesländern machen MEDIAN zum größten privaten Betreiber von
Rehabilitationseinrichtungen in Deutschland.
DieMEDIANCatering IV GmbH sucht für den Standort in BadWildungen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Koch (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

• Küchenhilfe (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

• Mitarbeiter Service (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

• Mitarbeiter Cafeteria (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

• Leitung Cafeteria (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.
Ihre Fragen beantwortet gerne Herr F. Wimmer, Betriebsleiter,
unter 05621 82-3584.

MEDIAN Catering IV GmbH
Standort Klinik Mühlengrund Bad Wildungen,
Günter-Hartenstein-Str. 25, 34537 Bad Wildungen,
www.median-kliniken.de

Du möchtest Teil unseres
Power-Teams werden?

Dann bewirb
Dich jetzt!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de
Wir suchen für unseren Standort
Bad Arolsen auch Azubis!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.deE-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de

Dich jetzt!Dich jetzt!
Dann bewirb Dann bewirb 
Dich jetzt!Dich jetzt!Dich jetzt!Dich jetzt!

Verpackungsleiter (m/w/d)

Leitung Qualitätsmanagement (m/w/d)
Mitarbeiter Qualitätssicherung (m/w/d)
mit Labortätigkeiten (z.B. CTA, PTA, MTA)

Stellv. Produktionsleiter (m/w/d)



STELLENANGEBOTE

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima

mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.
• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives

Gehaltspaket sowie individuelle Fort- und Weiterbildungsangebote.

Im Inkerfeld 1  •  35108 Allendorf (Eder) - Somplar  •  

1.400 Mitarbeiter
an allen Standorten

6 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Maschinenführer (m/w/d)

> Stapler-/Baggerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Steuerung der Produktionslinie
im Sägewerk (m/w/d)

vorerst befristete Beschäftigung als
Schwangerschaftsvertretung
Teilzeit mit 30,00 Wochenstunden

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst,
S 12, S8b oder S8a je nach Qualifikation

aufsuchender Dienst
Bereich Soziale Teilhabe Bad Wildungen

Studium im sozialpädagogischen Bereich,
Berufsausbildung zum Erzieher, zum Fachkrankenpfleger
Psychiatrie oder vergleichbar

zum nächstmöglichen Termin

arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Gesundheitsförderung
Arbeitszeitkonto mit der Möglichkeit, Gleittage zu
nehmen
30 Tage Jahresurlaubsanspruch

Unser Können:

sowie 2 Regenerationstage

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Das Lebenshilfe-Werk hält Ausschau nach einer

Pädagogischen Fachkraft
(m/w/d)

unbefristete Beschäftigung

Teilzeit mit 20,00 Wochenstunden, Dienste am Nachmittag
& Wochenendarbeit nach Dienstplanung

zum nächstmöglichen Termin

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst,
S 2 - S 4 je nach Qualifikation

Familienentlastender Dienst Bereich Frankenberg

arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Gesundheitsförderung und Bikeleasing
Arbeitszeitkonto mit der Möglichkeit, Gleittage zu
nehmen
30 Tage Jahresurlaubsanspruch

Unser Können:

sowie 2 Regenerationstage

Interesse? Alle Informationen finden Sie unter
www.lhw-wf.de.

Das Lebenshilfe-Werk sucht eine

Assistenzkraft (m/w/d) im
Familienentlastenden Dienst

Ausbildung zum Sozialassistenten, Altenpflegehelfer,
Familienhelfer, Heilerziehungspflegehelfer oder
vergleichbar, Quereinsteiger sind ebenso willkommen

Gärtner/Hausmeister (m/w/d) ge-
sucht! Wir suchen einen engagierten
Gärtner/Hausmeister für die Pflege von
unseren Gartenanlagen und Gebäuden
in Bad Arolsen. Was bringst dumit: Aus-
bildung als Gärtner oder vergleichbare
Qualifikation, handwerkliches Geschick,
Zuverlässigkeit. Was bieten wir dir: Un-
befristete Vollzeitstelle, ab sofort, gere-
gelte Arbeitszeiten, großer Gestaltungs-
spielraum, offene Gesprächskultur und
ein wertschätzendes Arbeitsumfeld.
Gerne via Anruf/WhatsApp:
+49 171/8694329, Frau Sara Spieker,
E-Mail: bewerbung@h-hotels.com

Zuverlässige Reinigungskraft
(m/w/d) gesucht für Ladenlokal in
Bad Wildungen (Breiter Hagen) für
Mo bis Fr 8-9.45 Uhr morgens (Mi-
nijob). Tel. 0228-5366800 oder
allroundcleaninfo@gmx.de

Reinigungskraft auf 520 € Basis in
Mengeringhausen. # (05691) 2010

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Veranstaltungen

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s$r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Bekanntschaften

Heike, 59 J., mit super Figur u. natürl.
Ausstrahlung, ungebunden u. mit mei-
nem Auto total flexibel. Ich koche lei-
denschaftlich gerne, nur macht mir al-
leine essen keinen Spaß. Wenn Du ehr-
lich, treu u. zuverlässig bist, bist DU ge-
nau der Richtige fürmich. Freumich auf
Deinen Anruf üb. PV u. unser Kennen-
lernen. Tel. 0176-43632696

Margit, 72 J., gesunde Witwe, naturverb.,
sparsamu. häuslich,mit schönerweibl. Fi-
gur, eine hervorrag. Köchin u. ordentl.
Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl.
Mann, mit dem ich mich gut verstehen
kann. Wir können getr. o. am liebsten zu-
sammenwohnen.MitVorfreudewarte ich
auf IhrenAnrufüb.PVTel. 0152-24910120

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

#wirtungut
UNSER ZIEL: Gute Behandlung.
Vielfältig. Professionell. Individuell.

Für unsere Jugendlichen-Station 21 B 2 in Marsberg
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkte eine:n

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg

Wir, die Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psycho-
therapie des LWL-Klinikums Marsberg, stellen die kinder- und
jugendpsychiatrische Pflicht- und Vollversorgung für die Landkreise
Hochsauerland, Höxter und Paderborn.

stellvertretende:n Stationsleiter:in
im Pflege- und Erziehungsdienst

Fragen? Ich h
Anne Rabene
Pflegedienstle
der KJP
+49 2992 / 6

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 
www.karriere.lwl-marsberg.de. 

Fragen? Ich helfe gerne!
Anne Rabeneck
Pflegedienstleitung

+49 2992 / 601-3300

#wirtungut
UNSER ZIEL: Gute Behandlung.
Vielfältig. Professionell. Individuell.

Für unsere Kinder-Stationen 24 in Marsberg suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Voll- und Teilzeit,

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg

Wir, die Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psycho-
therapie des LWL-Klinikums Marsberg, stellen die kinder- und
jugendpsychiatrische Pflicht- und Vollversorgung für die Landkreise
Hochsauerland, Höxter und Paderborn.

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Fragen? Ich h
Anne Rabene
Pflegedienstl
der KJP
+49 2992 / 6

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen 
www.karriere.lwl-marsberg.de. 

Fragen? Ich helfe gerne!
Anne Rabeneck
Pflegedienstleitung

+49 2992 / 601-3300

Warten Sie bitte nicht bis zur letzten Minute.
Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 14.08. – 19.08.2023

12.99
-24%

Mönchshof Bier
iverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zgl. 4,50 € Pfand,
l = 1,30 €

M
d
K
z
1

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,00 €

nd,

App
1 l = 0,95 €
9.49**9.99

ANGEBOT

Jetzt in
NEUEM
Design!

Caldener
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,37 €

8.98
-31%

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,90 € Pfand,
1 l = 2,02 €

g,

3.99
ANGEBOT

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,76 €

App
1 l = 1,56 €
0.78**0.88

ANGEBOT

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,

App 9.99**
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

11.99

3,10 € Pfand,
,20 €

GEBOT

Mega-
Sparaktion!

mit der logo Getränke-App

Weißenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

App12.99
**

1 l = 1,30 €

ANGEBOT

13.99

19.99

16.99

Benediktiner
Hell, Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 € + 1 Alu-

Wander-
becher
GRATIS!

Paderborner
Pilsener*
2 Kasten = à 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0 60 €

MiXery Biermix
diverse Sorten, teilweise
koffeinhaltig, Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

App 3.49**
1 l = 1,76 €3.79

-31%

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%

5.99

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

App 5.49**
1 l = 0,61 €5.99

7.29

Volvic
natürliches
Mineralwasser,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,78 €

ANGEBOT

6.99

Gerolsteiner
Erfrischungsgetränke
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,32 €

ANGEBOT

5.94

RhönSprudel
Leicht & fruchtig
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

9.79

7.99

ANGEBOT

8.99

Volvic Touch, Tee
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

14.99

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,89 €

Capri-Sun
diverse Sorten, Pack = 10 x 0,2 l,
1 l = 1,50 €

App 2.79**
1 l = 1,40 €2.99

-30% ANGEBOT

3.99

Kessler Zink
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

ANGEBOT

10.49

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

Lillet Blanc,
Rosé
0,75 l -Flasche,
1 l = 15,99 €

-25%

11.99

Eschweger
Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

,

16.49

13.99
-25%

11.98

1 l 0,60 €

Doppelkasten

RhönSprudel
PLUS
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

App 5.49**
1 l = 0,61 €5.99

-20%

Aktuelle Angebote unter:Aktuelle Angebote unter:

www.ttf-markt.dewww.ttf-markt.de

45 Jahre TTF45 Jahre TTF
45 % Rabatt45 % Rabatt

Günstiger geht´s nicht !Günstiger geht´s nicht !
Nur in den Sommerferien,Nur in den Sommerferien,

von Montag, den 24.07.2023 bis 01.09.2023.von Montag, den 24.07.2023 bis 01.09.2023.
Nur solange der Vorrat reicht.Nur solange der Vorrat reicht.

Landstraße 81Landstraße 81
34454 Bad Arolsen - Mengeringhausen34454 Bad Arolsen - Mengeringhausen
Tel. 05691 2010Tel. 05691 2010
E-mail: info@ttf-markt.deE-mail: info@ttf-markt.de

*Rabatte gelten nur auf ausgewählte Aktionsartikel*Rabatte gelten nur auf ausgewählte Aktionsartikel

5,5 mm Gesamtstärke5,5 mm Gesamtstärke
inklusive Dämmunginklusive Dämmung

RIGIDRIGID -- KLICKKLICK
DESIGNVINYLDESIGNVINYL

29,98 €statt qmstatt qm

1616 4949
qm

statt

DESIGNVINYLDESIGNVINYL -- KLICKKLICK
WINEO 800WINEO 800

5,0 mm Gesamtstärke5,0 mm Gesamtstärke
in verschiedenen Dekorenin verschiedenen Dekoren

36,35 €statt qmstatt qm

1919 9999
qm

Unterlage Silent ComfortUnterlage Silent Comfort
statt Rolle 81,80 €statt Rolle 81,80 € 4444 9999

LOKALES

Entlang der Eder
Fotoausstellung in der Wandelhalle

gierten Naturschützer Wolf-
gang Lübcke beigesteuert,
der mehr als 30 Jahre die
Edertaler Gruppe leitete und
dem Künstler durch seine be-
sonderen Ortskenntnisse
stets wertvolle Tipps geben
konnte. Da Lübcke im Mai
dieses Jahres nach schwerer
Krankheit verstarb, wird in
der Ausstellung „Entlang der
Eder“ auch an sein Leben und
Wirken erinnert.
Die Eröffnung der Fotoaus-

stellung findet am Sonntag,
20. August, um 11.30 Uhr mit
einem Sektempfang imWan-
delgang der Wandelhalle Bad
Wildungen statt. Der Eintritt
ist frei. red

Bad Wildungen – Eine neue
Ausstellung in der Wandel-
halle zeigt Fotografien zum
Thema „Entlang der Eder
zwischen Affoldern und Geis-
mar“.
Vom20. August bis zum15.

Oktober kann im Wandel-
gang (Erdgeschoss) die einzig-
artige Natur des Edertals täg-
lich von 9 bis 17 Uhr erlebt
werden.
Dr. Wolfgang Werner zeigt

facettenreiche Aufnahmen.
Die Ausstellung wurde in Zu-
sammenarbeit mit der NABU
Gruppe Edertal erarbeitet.
Texte, Fotografien und ein
umfangreicher Vortrag zur
Ederwurden dabei vom enga-

Teilstück der B 251
wird gesperrt

leitung erfolgt weiträumig
von Ippinghausen über die
Bundesstraße B251 bis Istha
und weiter über die B 450 bis
Landau. Von dort folgt die
Strecke Richtung Freienha-
gen undweiter über die B 251
nach Höhnscheid.
Höhnscheid ist über die Zu-

fahrt „Gut Höhnscheid“ von
Freienhagen kommend er-
reichbar. Die Zufahrt zum
Aussiedlerhof ist ebenfalls si-
chergestellt.

es/red

Bad Arolsen-Bühle – Der Lan-
desstraßenbaubetriebHessen
Mobil erneuert die Fahrbahn
der Bundesstraße 251 von
Höhnscheid bis Ippinghau-
sen. Die Baumaßnahme soll
bis Mitte Dezember abge-
schlossen sein. Ab Montag,
14. August, bis voraussicht-
lich Montag, 28. August,
muss deshalb das Teilstück
der Bundesstraße zwischen
den beiden Zufahrten nach
Höhnscheid für den Verkehr
voll gesperrt werden. Die Um-

Ersatz für
Kinderarztpraxis

haben sich abgestimmt.
Angedacht ist eine Sonder-

regelung, nach der die Kas-
senärztliche Vereinigung den
freien ärztlichen Sitz
schnellstmöglich nachbe-
setzt - wenn auch nur vorü-
bergehend bis sich eine neue
Kinderarztpraxis fest in Kor-
bach niedergelassen hat.
Mittlerweile sind auch Allge-
meinmediziner in Korbach
bereit, Kinder als Patienten
aufzunehmen.

ma

Korbach – In der vergangenen
Ausgabe berichteten wir vom
Mangel bei der medizini-
schen Versorgung für Kinder,
der durch den bevorstehen-
den Weggang der Kinderärz-
tin in der Praxis an der Brilo-
ner Landstraße auslöst wird.
Nun hat der Landkreis rea-

giert. Der zuständige Gesund-
heitsdezernent des Kreises
Karl-Friedrich Frese und der
Vorstandsvorsitzende der
Kassenärztlichen Vereini-
gung Hessen Frank Dastych


